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Herren Kreisliga

SG-Zuzenh./Hoffenheim : TTC Siegelsbach 
Montag, 28.11.2022, 20:00 Uhr

TTC Siegelsbach stockt Punktekonto gegen SG-Zuzenh.
/Hoffenheim auf

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC Siegelsbach am vergangenen Montag in der
Herren Kreisliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei SG-Zuzenh./Hoffenheim. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Müller / Holoubek.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Michael Müller nun 7 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Flender / Kaltwasser bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Teßmer /
Grottke. Fünf Sätze lang beharkten sich Tremmel / Schmidt und Müller / Holoubek, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Koch / Heringer konnten im
Spiel gegen Westphal / Kontny einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:
1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Dietmar Tremmel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Matthias Teßmer
verlor. Sebastian Flender bekam es nun mit Michael Müller zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Sebastian Flender am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Mit 3:1 gewann daraufhin Sebastian Kaltwasser gegen Franciszek Jan
Kontny und gab dabei nur einen Satz her. Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte
eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Mike Westphal fand Matthias Koch von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Kaum Chancen ließ indessen Holger Schmidt beim 3:0
seinem Gegner Kai Holoubek. Nicht so gut lief es dagegen für Christian Heringer bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Louis Grottke. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-Zuzenh.
/Hoffenheim und des TTC Siegelsbach. Keinen Punkt beisteuern konnte Dietmar Tremmel im Match
gegen Michael Müller, das 0:3 verloren ging. Sebastian Flender machte mit Matthias Teßmer beim 3:
0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Lange umkämpft war die im Voraus auf dem Papier
als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Sebastian Kaltwasser und Mike Westphal, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Mittlerweile stand es damit 5:7. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für
Matthias Koch gegen Franciszek Jan Kontny nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Matthias Koch letztendlich dann doch
noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Holger Schmidt war im Einzel gegen Louis
Grottke nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Christian Heringer und Kai Holoubek, bevor das 2:3 feststand. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Zwischenzeitlich konnten Flender / Kaltwasser zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren das Spiel gegen Müller / Holoubek aber trotzdem deutlich mit 5:11, 17:15, 6:
11, 7:11. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Siegelsbach war unter Dach und Fach.
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Nach nun 7 Niederlagen in Serie heißt es für SG-Zuzenh./Hoffenheim nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTV Rohrbach II am 06.12.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft
des TTC Siegelsbach wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen die
TTG Neckarbischofsheim am 09.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG-Zuzenh./Hoffenheim

Doppel: Flender / Kaltwasser 0:2, Tremmel / Schmidt 0:1, Koch / Heringer 1:0 
Einzel: D. Tremmel 0:2, S. Flender 2:0, S. Kaltwasser 1:1, M. Koch 1:1, H. Schmidt 2:0, C. Heringer
0:2 

 TTC Siegelsbach
Doppel: Müller / Holoubek 2:0, Teßmer / Grottke 1:0, Westphal / Kontny 0:1 
Einzel: M. Müller 1:1, M. Teßmer 1:1, M. Westphal 2:0, F. Kontny 0:2, L. Grottke 1:1, K. Holoubek 1:
1


